
 

 

 

 

 

Klimaneutrale Versandangebote 

Deutsche Post AG 

Bereits 2007 begann die Deutsche Post als erster deutscher Versanddienstleister den klimaneutralen 

Versand als Option anzubieten. Die durch den Versand entstehenden CO2-Emissionen werden durch 

freiwillige Ausgleichszahlungen an international anerkannte Klimaschutzprojekte kompensiert. 

Außerdem ist ab 2022 geplant, weitere Angebotsvariationen und CO2-reduzierte Produkte auf den 

Markt zu bringen, um die Entstehung von Emissionen weiter einzudämmen und den Kunden die 

Möglichkeit zu bieten, selbst einen Beitrag zur Nachhaltigkeit zu leisten (vgl. Deutsch Post).  

Bei Interesse finden Sie weitere Informationen hier: 

https://www.deutschepost.de/de/g/gogreen.html  

 

Hermes Europe GmbH 

Seit 2016 kompensiert auch Hermes die im Zusammenhang mit dem Versand anfallenden Emissionen 

durch jährliche freiwillige CO2-Ausgleichzahlungen an international anerkannte Klimaschutzprojekte. 

Auch dieser Versanddienstleister bietet seinen Kunden somit den klimaneutralen Versand an und 

arbeitet an der weiteren Reduktion und Vermeidung von Emissionen.  

Bei Interesse finden Sie weitere Informationen hier: https://www.hermesworld.com/de/unsere-

dienstleistungen/distribution/2-mann-handling/klimaneutraler-versand/  

 

City-Post Service GmbH & Co. KG 

Am Erlenwald 2 

09128 Chemnitz 

Telefon: (03 71) 27 85 99 10 

Telefax: (03 71) 27 85 99 28 

 

Der Versanddienstleister hat 2020 erstmalig seine Emissionen von 2019 vollständig durch freiwillige 

Ausgleichszahlungen kompensiert. Dafür erhielt das Unternehmen das entsprechende Zertifikat durch 

den Kompensationsanbieter FirstClimate, das auf der City-Post Website zu finden ist.  

Bei Interesse finden Sie weitere Informationen hier: https://cp-postdienst.de/  

 

 

 

„nachhaltiger Harz… kein Hexenwerk“ 

Handreichungen zur To Do Liste Büro 

 



Hinweise zur Digitalisierung 

Ecosia – „Die Suchmaschine die Bäume pflanzt“ 

Ecosia ist eine Suchmaschine, die an und für sich so funktioniert wie Google oder Safari oder jede 

andere Suchmaschine. Der große Unterschied ist, dass Ecosia ein Social Enterprise ist, dass pro 45 

Suchanfragen einen Baum pflanzt. Man kann also mit jeder Suchanfrage zum Umwelt- und Klimaschutz 

beitragen. Dafür muss man lediglich Ecosia als Suchmaschine auf seinem Computer, Laptop oder 

Handy installieren und hat einen gut funktionierenden Ersatz für Google und Co. Ecosia gibt es seit 

2009. Seitdem konnten bereits über 132.000.000 Bäume auf der ganzen Welt gepflanzt werden. Dabei 

klärt Ecosia ganz transparent darüber auf, wie das funktioniert und überwacht die umgesetzten 

Projekte. Eine tolle, sehr vertrauenswürdige und dauerhaft kostenlose Möglichkeit für mehr 

Nachhaltigkeit im Büro! 

Bei Interesse finden Sie weitere Informationen hier: https://info.ecosia.org/?tt=76ab385b  

 

Vergleich von Green Hosting Anbietern 

Unsere Webseiten werden durch Server gehostet. Das verbraucht in der Regel sehr viel Energie. Beim 

Green Hosting wird die dafür aufgewendete Energie ausschließlich aus erneuerbaren Energiequellen 

bezogen, sodass die negativen Umweltauswirkungen minimiert werden können. Auf der Seite Utopia 

finden Sie weiterführende Informationen zum Thema Green Hosting, dem Stromverbrauch durch das 

Internet in Deutschland und vor allem einen Vergleich zwischen relevanten Anbietern und deren 

Angeboten.  

Bei Interesse finden Sie weitere Informationen hier: https://utopia.de/ratgeber/gruenes-webhosting-

oekostrom/   

 

Spenden- oder Recyclingmöglichkeiten technischer Altgeräte 

Arbeiterkind.de  

Ansprechpartnerin: Anika Werner 

(05121) 88 15 65 oder 

(0176) 458 182 31 

werner@arbeiterkind.de 

Arbeiterkind.de ist eine Initiative, die sich für Bildungsgerechtigkeit stark macht. Viele Ehrenamtliche 

engagieren sich in der Beratung und Unterstützung zum Thema Bildungswege, Türen ins Studium 

öffnen oder auch Studienfinanzierung. Das Angebot richtet sich besonders an Studierende der ersten 

Generation, sogenannte „Arbeiterkinder“. Durch die jahrelange Zusammenarbeit mit vielen Schulen in 

ganz Deutschland, kennt Arbeiterkind die Bedürfnisse insbesondere von Schülerinnen und Schülern 

aus sozial schwachen Familien. In der Corona Krise entstand ein akuter Bedarf an Laptops und Tablets 

um für Schülerinnen und Schüler, deren Familien diese technischen Voraussetzungen nicht einfach 

schaffen konnten, die Teilnahme am Schulalltag sicherzustellen. Daher hat Arbeiterkind um die Spende 

noch funktionierender, ausrangierter Laptops und Tablets oder auch Smartphones für diese 

Schülerinnen und Schüler gebeten. Nach wie vor werden Spenden dieser Art sehr gerne angenommen 

und weiterverteilt.  

 



www.wohindamit.org  

„Wohin damit?“ ist eine Plattform, die dabei helfen soll, dass willige Sachspender und soziale 

Einrichtungen, die Sachspenden gut gebrauchen können, leichter zueinander finden. Dabei kann man 

als Spender mit wenigen Klicks festlegen, welche Art der Spende angefallen ist und unter Angabe der 

Postleizahl soziale Einrichtungen in der Nähe finden, die eben diese Spende gut gebrauchen können. 

Mit einem Klick auf den jeweiligen Punkt auf der Karte öffnet sich ein Pop-Up Fenster mit weiteren 

Informationen zu der entsprechenden Einrichtung, darunter auch Kontaktinformationen. Neben 

Annahmestellen für technische Spenden finden sich außerdem auch Einrichtungen, die weitere 

Spenden wie Kleidung oder Möbel annehmen.  

Bei Interesse finden Sie weitere Informationen hier: https://www.wohindamit.org/  

 

CYCLE 

Auf der Seite „CYCLE – Recycle deine Elektronik“ findet man eine Übersicht über Anlaufstellen zum 

Recycling verschiedener, noch funktionsfähiger Elektronik. Die Priorität liegt zunächst bei 

Spendenmöglichkeiten in und um Hamburg. Weiter unten und insbesondere für Handys bezieht sich 

die Liste mehr auf allgemeine Möglichkeiten und Organisationen und nicht speziell auf eine Region.  

Bei Interesse finden Sie weitere Informationen hier: https://cycel.de/ForceClient/donate/index      

 

Electrocycling GmbH 

Electrocycling ist ein zertifizierter Recyclingbetrieb für elektronische Altgeräte in Goslar. Neben dem 

Recycling gibt es außerdem die Möglichkeit der Zerlegung alter, defekter Geräte, um wertvolle 

Rohstoffe zu recyclen und dem System wieder zuzuführen.  

Bei Interesse finden Sie weitere Informationen hier: https://www.electrocycling.de/willkommen  

 

Umgang mit leeren Drucker Tonern 

Um in das Thema und die Problematik rund um leere Drucker Toner einzusteigen, empfiehlt sich das 

Lesen des folgenden Artikels.  

Bei Interesse finden Sie weitere Informationen hier: https://www.tonerlieferant24.de/toner-

entsorgen/  

 

CaritasBox  

Mit dem Aufstellen einer CaritasBox in Ihrem Betrieb können Sie natürlich selbst Ihre leeren Toner 

spenden, ermöglichen zusätzlich aber auch Ihren Besuchern oder Partnern dasselbe zu tun. Ist die Box 

voll, können diese einfach beim Versanddienstleister GLS abgegeben werden. Die Erlöse aus der Toner 

Spende fließen dann in soziale Projekte, die Menschen in Not unterstützen. Seit 2006 sind so über 

700.000€ zusammengekommen. Die CaritasBox ist ein Projekt der Caritas in Kooperation mit der 

INTERSEROH Product Cycle GmbH.  

Bei Interesse finden Sie weitere Informationen hier: 

https://www.caritas.de/spendeundengagement/andershelfen/caritasbox/caritasboxstartseite   



 

Der Sammeldrache 

Um die Aktion „Sammeldrache“ zu unterstützen stellt man ebenfalls eine Papp-Box zum Sammeln alter 

Druckerpatronen auf. Die Erlöse, die dann durch das Sammeln der leeren Toner entstehen, fließen in 

die Unterstützung von Schulen und Kindergärten und helfen ihnen bei der Realisation von 

Anschaffungen. Das Projekt wurde in den frühen 2000ern von der INTERSEROH Product Cycle GmbH 

in Kooperation mit der Stiftung Lesen ins Leben gerufen. Bisher kamen die Gelder bereits über 13.000 

Kindergärten und Schulen zu Gute. 

Bei Interesse finden Sie weitere Informationen hier: https://www.sammeldrache.de/  

 

GeldFürMüll 

Sollten Sie Ihre leeren Toner nicht spenden wollen, gibt es auch die Möglichkeit ggf. noch etwas Geld 

für das Recyclen zu bekommen. Die Seite GeldFürMüll kauft leere Patronen für das Recycling. Der Wert 

einer leeren Patrone schwankt je nach Hersteller und Typ. Alternativ kann man auch hier das Leergut 

spenden und zwar entweder an die Kinderhilfe oder das Haus Erlangen.  

Bei Interesse finden Sie weitere Informationen hier: 

https://www.geldfuermuell.de/?gclid=EAIaIQobChMI14Hx8NWo8gIVDuztCh13PQH8EAAYASAAEgIoU

vD_BwE 

 

Es handelt sich lediglich um eine Auswahl an Möglichkeiten. Ein zusätzlicher Hinweis: Viele Hersteller 

nehmen leere Druckertoner ihrer Marke gerne jederzeit zurück. 

 

Bürobedarf 

Die Seite Utopia stellt eine Art „Bestenliste“ nachhaltiger Bürobedarfshops zusammen. Auf die zu 

Grunde liegenden Kriterien wird im Anschluss eingegangen. Allerdings enthält die Liste auch Shops 

wie den „Avocadostore“, die nicht primär Bürobedarf anbieten. Für einen Überblick eignet sich die 

Seite dennoch.  

Bei Interesse finden Sie weitere Informationen hier: https://utopia.de/bestenlisten/shops-fuer-

nachhaltigen-buerobedarf/  

 

Eine von uns zusammengestellte kleine Auswahl an Shops für nachhaltigen Bürobedarf:  

• Greenpicks – Eco und Upcycling Market: https://www.greenpicks.de/de/buerobedarf-

schreibwaren/  
• Büro nachhaltig: https://buero-nachhaltig.de/   

• Memo – nachhaltig einkaufen: https://www.memo.de/  

 


